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Gemäß Q I Abs. 5a unserer Satzung laden wir Sie hiermit zur diesjährigen
Hauptveriammlung des RKK Rhein-Mosel-Lahn e.V. am Samstag, dem 16'Okto-
ber 1982, Beginn t+.tS Unr. in Mülheirn-Kärlich ,,Gasthaus zur Stadt Koblenz",
recht herzlich ein.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung durch den Präsidenten Ortwin Seidler
2. Wahl des Protokollführers

L S. Genehmigung der Tagesordnung
- ' 4. Verlesung u. Genehmigung des Protokolls 1981 in Kurzfassung (P. Fischer)

5. Jahresbericht des Präsidenten Ortwin Seidler
6. Bericht der Geschäftsführerin Gabi Fischer (soweit erforderlich)
7. Bericht des Schatzmeisters Willi Klein
8. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Schatzmeisters
9. Aussprache über die gegebenen Berichte

10. Entlastung des Präsidiums
11. Wahl bzw. Bestätigung der Kassenprüfer
12. Zusatz u. Ergänzungswahlen - Beisitzer - Ausschüsse usw.

(soweit erforderlich)
13. Festsetzung des Jahresbeitrages
14. Aufnahme und Austritt-Ausschluß von Mitgliedern 1981/82
15. Beschlüsse über etwaige Anträge und Satzungsänderungen
16. Jahrestagung 1983 mit Neuwahl - KG Hadamar e.V. -1984 - 25 Jahre RKK Ausrichtung ,,KK Funken Rot-Weiß" Koblenz

(Rhein-Mosel Halle)
17. Verschiedenes - Aussprache

(Wir berichten über den Stand der Gruppen-Unfall und der Gruppen-Haft.
pflicht-Versicherungen des Regionalverbandes)
[nderungen vorbehalten

Anträge zu Punkt 15 der Tagesordnung lt. Satzung 0 8 Abs. 5b mindestens
14 Tage vor der Hauptversamlung dem geschäftsführenden Vorstand einzu-
reichen.

.-. ln der Zeit von 13.30 Uhr bis 14.00 tJhr findet eine Sprechstunde mit dem ge-

I samten Präsidium statt Sie haben hierbei Gelegenheit, Anfragen oder Sonsti-I ges mit den Präsidialmitgliedern durchzusprechen.
Denken Sie an die Wichtigkeit dieser Tagung, geben Sie Anregungen und lm-
pulse. Wir bitten um rege Beteiligung. Narrenkappe nicht vergessen!
Noch nicht angeschlossene Vereine sind herzlich willkommen. Geht es doch
um unser heimatliches Brauchtum Karneval.

Mit karnevalistischen Grüßen

Ortwin Seidler

Präsident des Regionalverbandes

NS. Haben Sie schon lhre Meldung zur Mitwirkung am ,,Bunten Abend" und
lhre Anmeldung zur Jahrestagung an die Mülheimer KG geschickt? Nein?
Dann bitte sofort nachholen. Danke sagt der Ausrichter.

Verkauf direkt ab Lager

5419 Raubach Telefon 0 26 84/ 5231
oder in unseren Flllalen:

Bendorf, Bad Hönnlngen, Bad Marlenberg, Westerburg,
Asbach, Altenkirchen, Neuwled, Dlerdorf, Vettelschoß.
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Verehrte Göste,

liebe Karneoalsfreunde!
(,

Es ist erfreulich, daß wir unS nach eirrem arbeitsreichen, aber auch erfolg-
reichen Jahr des RKK, für die uns angeschlossenen Vereine, Gesellschaften
und Zünfte zur diesiährigen Jahrestagung in dern schönen Ort "Mülheim-
Kärlich", bei Koblenz, in der gastlichen und geräumigen ,,Rheinlandhalle"
treffen.

Ausrichter dieser Tagung ist die ,,Mülheiiner KG 1951 ", der wir an dieser

stelle Dank und Anerkennung sagen und schon jetzt vollen Erfolg und guten

Verlauf wünschen. Namens des Präsidiums des RKK, gilt mein besonderer

Gruß dem Vorstand und den Mitgliedern der ,,Mülheimer KG", an ihrer Spitze

dem Vorsitzenden Herrn G. l-iadamitzky, dem Präsidenten Herrn P' Schmorleiz,

auch Mitglied im Präsidium des RKK. Desweiteren in Besonderheit Herrn Orts-

bürgermeister Ph. Heift, dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde weißen-
thurm, Herrn W. Weinbach, sowie den BiJrgern von Mülheim-Kärlich.

Mein ganz besonderer Willkommensgruß gilt den von ',Nah und Fern" ange-

reisten Delegierten mit ihren Damen und Herren der einzelnen Vereine, Gesell-

schaften und Zünfte und allen Freunden der närrischen ,,Fakultät".

a Es stehen immer noch ungelöster Probleme der Karnevalisten offen, die wir
( nur in Gemeinsamkeit und Zielstrebigkeit für uns entscheidetr können.

Allen Teilnehmern wünsche ich lrohe und entspannte stunden im Kreise när-

rischer Streiter für das heimatliche Brauchtum Karneval

Den Mitwirkenden beim ,,Bunten Abend", Vereinen und Gruppen, sei herzlich

Dank gesagt mit dem Mülheimer Schlachtruf:
Allen zur Freud - Niemand zum Leidffi

/.
ORTWIN SEIDLER

Präsident des Regionalverbandes
Karnevalistischer Korporationen
Rhein-Mosel-Lahn e.V.

C.
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VERSICHERUNGEN

Alle Versicherungen für JEDERMANN
Prüfen Sie unsere Angebote.
Es kann nur lhr Vorteil sein.

Versicheru nEsbü ro : Wolfgang Nieland
5400 Koblenz, Stademannstraße 12,Te\.0261 I 401327

5401 Urmitz (Rhein), Gartenstraße 14, Tel. 02637 I 62915
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Käthe Zündorl ?uW
Philipp Heift i
Ortsbürgermeister I
der Gemeinde Mülheim-Kärlidt

Karnevalsmlitzen, Fahnen,
Fahnenschleifen und
Schärpen
Freundschafts- und
Stammtischwimpel
Vereins-, Firmenabzeichen

Amschlo8park 14 MOnOgfamlf Und
5450 Neuwied 1

rerefon (o 26 31) 2 36 35 Kleiderstickereien
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Grufiwort an die

Freunde des Karneoals!

(,

Es ist mir eine besonders angenr:hme Aufgabe, alle Teilnehmer an

der diesjährigen Jahrestagung des Regionalverbandes karnevalisti-
scher Korporationen Rhein-Mosel-Lahn in unserer Gemeinde auf
das herzlidrste zu begrüßen und willkommen zu heißen

Dabei gebe idr gerne meiner Freude Ausdruck, daß der Verband
Mülheim-Kärlictr als Tagungsort gewählt hat und bin der festen

Überzeugung, daß die Rheinlandhalle mit allen ihren Einridttungen
den Anforderungen dieser Veranstaltung geredrt werden wird.

Darüberhinaus hoffe idr, daß sidr alleTeilnehmer in unsererGemein-
de wohlfühlen werden und die bei dieser Tagung anstehenden Fra-
gen und Probleme eine für alleBeteiligten zufriedenstellende Lösung

finden, die dem gesamten rheinisdren Karneval für die kommende

Session weitere anregende Impulse gibt.

In diesem Sinne wünsdre idr der Tagung einen guten harmonisdren

Verlauf, wobei das Ziel des gestedrten Erfolges nidrt verfehlt wer-
den möge.
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Ein b erzlidt e s Wlkomlnen
allen unseren Gästen bei der Jahrestagung 1982 des RKK in unserem
sdrönen Heimatort.

Im vergangenen Jahr konnte die Mülheimer Karnevals-Gesellsdraft
1951 e.V. ihr 30jähriges Bestehen feiern. Dies war der Anlaß, uns
um die Ausrichtung der diesjährigen Jahrestagung zu bewerben.

Wir danken den Delegierten, daß sie bei der letzten Jahrestagung

(, einstimmig für Mülheim-Kärlich entsctrieden haben und versichern
allen, daß wir alles tun werden, damit Sie sidr bei uns wohlfühlen
können !

Danken mödrten wir audr dem Präsidenten des RKK und dem
Präsidium für die Unterstützung bei der Durchführung der Veran-
staltung. Besonderer Dank der Gemeindeverwaltung für die Bereit-
stellung der Rheinlandhalle und allen unseren Aktiven, die dazu

beitragen helfen, diesen Tag zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

Der Jahrestagung wünsdren wir einen vollen Erfolg und allen
Gästen beim großen bunten Abend ein paar frohe Stunden in unse-

rer neuen Rheinlandhalle.

In diesem Sinne rufen wir Ihnen im Namen unseres Vereins ein

dreifadr ,,Müllem-Kärlectt" Helau zu !

(

4,"1 Art{ %4
GEORG HADAMITZKY PETER SCHMORLEIZ

Vorsitzender Präsident

Mülheimer Karnevals-Gesellschaft 1951 e. V. Mülheim-Kärlich



Ein Ort mit Geschichte
MÜLHEIM-KARLICH (80 m NN; 10000 Einwohner), größter Ort der Verbands-
gemeinde Weißenthurm. Er ,b,este,ht au.s den Ortsteilen Mül'heim, Kärlich, Urmitz-
Bahnhof und Depotsiedlung u,n'd erstreckt sich vom Rhein b,is zu, den Ausläufern
der Eifel. Eine evangeli.sche, drei katholische Kirche,n, Bankinstitute, Apotheken,
großes Schul- und Sportze,ntru,m, 3 Grundschulen, Kernkraftwerk (im Bau), Fest-
hal0e, lndustrie- und Pe,n'dlerwohngemei,nde mit ca. 50 kleineren lndustrie,betrie-
ben (Bim,s, Ton, Beton, Fertlgteilba.u, Getränke, Wohnmobi,le, Supermarkt etc.). -
Mülheim-Kärlich ist ein berde,utendes Kirschenanba,ugebiet (ca. 50 000 Zentner
jährlich). Vor alle'm während der Kirsch,baumblüte b'ietet der Ort ein ansprechen-
des Bild.
Die Gemarkung von Mülhe,im-Kärlich ist, wie der ge.samte Raum des Koblenz-
Neuwieder Beckens, altbes,iedelt. Ne,ben viel'en Einzelfunden wurde eine etwa
100 ha große Erdfestung der jüngeren Steinzeit (Michelsberger Pfahlbaukultur),
die sich in Halb,kreisform dem Rhe,i,n anlehnte, nachgewiesen. Die Anlage diente
nicht als Dauersie'd,lung, sondern als Fliehburg frir äie Bevölkerung. - -Auch die f
Bömer haben ihre Spuren hinterlassen: Ein Agrippalager und ein Drususkastell I
sind zum Teil ausgegraben worden. Beide waren einfache Erdfestungen mit Wall
und Graben. Eine große römische Siedlung de,s 1. bis 4. Jh. zog s,ich am Fuße des
Bubenheimer Berges hin.
Die beiden wichtigsten Ortsteile Müilheim und Kärlich werden erstmals im 12.
Jah,rh,undert erwähnt (,,Molenheym" 1162, ,,Kärleche" 1191). Kärlich ist aber der
ältere u,nd früher bede,ute.ndere Ort ge,\r'r'esen, von dem aus u. a. auch die Pfarrei
Mülheim bis lBBT verwaltet wurde. Der Ortsname ist vorrömisch-keltischen Ur-
spru,ngs (Cerillus-arcu,m : Wohnsitz eines Mannes mit Namen Cerillus). Mül-
heim stammt aus der Zeit der germanischen Landna,hme (Mole,n-heym == Mühlen-
siedlung). Beide Orte hatten ein gemeinsames Gericht und eine einheitliche Feld-
mark, so daß der Zusammenschluß zu einer Gemeinde im Jahre lg6g den ur-
sprünglichen Zustand wieder hergestellt hat. Grundhe,rrschaften im Mittelalter be-
saßen das Trierer Erzbistum und das Koblenzer Florinsstift. Nach vielem Hin und
Her nahm das Geschlecht derer von Eltz den Bere,ich des Ortes über die erz-
bischöfliche Grundherrschaft zum Lehen. lm Jahre 1344 wird erstmals eine erz-
bischöfliche Burg zu Kärlich genannt. Erzbischof Ca.rl Caspar von der Leyen er-
baute 1654 an ihrer Stelle eine Wasserburg, die mi,t einem großartig.en englischen
Garten verschönert wurde. Dieses Kärliche,r Schloß fiel damt de-n parkänlagen
1794 der französischen Revolution zum Opfer.
Das heute für profane zwecke genutzte Bauwerk der ehemaligen Kirche von Mül-
heim (alte Kapelle) wurde 1312 geg,ründet und war 1318 schon erbaut. i4s9 ist es
im Hof der Koblenzer Karthäuser nachgewiesen. Die gotische Kapelle gehörte
dann b'is 1BB7 zur Pfarrei Kärlich. 1899 wurde s,ie wie,dei instandgesetzt u"nd zum
schulhaus.umgesta,ltet. Heute wird sie vom Geme,inderat als sitzu-ngssaal genutzt.
- Die Kirche von Kärlich ,hat eine lange Geschich,te, i.n der sie vieie Andärunqen C ,

erfahrren hat. sie wird erstmals 1217 
-erwähnt, 

au,s diese,r ze,i ist der chor näch I
erhalten. lm Jahr 1906 wurde der hohe westturm und l93l/32 anstelle des schif-
fg9..ein nach Norden gerichteter Neubau erstellt. - Die ne,ugotische xrictre uon
Mülheim wurde 1891 fertiggestellt und ist nach dem Entwuif des Dussel,Jorfer
Architekten Pickel aus weirberner Tuffsandste,in erbaut. Au,ffallend ist der spitze,
60 m hohe Ostturm. - Die Kapelle vom ,,Gute.n Mann. am Rhein (neben kXW1, in
einem urkundlichen Nachweis 1162 zum erstenmal e.rwähnt, wuräe 1g80-g.l vol,l-
kommen mit ihren Außenanlagen renoviert und .hergerichtet. Die Feiersiunde zur
Einweihung fand am 24.5. 1981 statt. sie ist das Zieivieler wanderer una Firg.r. -
Die Pfar:rkirche in urmitz-Bahnhof und die evangelisch,e Kirche in Mülheim sind
zweckmäßige moderne Bauten die in den 50er bzw. 60er Jahren errichtet wurden. -
ln Mülheim-Kärlich sind mehrere alte wohnhäuser sehens- u,nd erwähnenswert
(Ko,lpingpl,atz, Bu,rgstraße, Kapellenplatz .etc.). - Das kultu,relle Leben wird be-

(

herrscht du,rch viele Vereine. Vereine di,e den Ruf des gastfrohen ortes weit hin-
aus ins Land getragen haben, wie z. B. die Müliheimer Karnevals-Gesellschaft
1951 e. V. Mülheim-Kärlich.

Mülheim-Kürlirh uns're Heimot

Verweilend om Wegrond ouf Bergeshöh'n,
schou ich in die blouende Ferne.
Westerwoldberge grüßen ous der Weite zu mir,
diesen Anblick genieß' ich so gerne!

Vor mir ousgebreitet die heimische Flur,
im Wechsel von Felder und Wiesen.
Ein stilles Fleckchen schöner Notur,
die Kirschböume zu mir hinouf grüßen!

Tief drunten dort, im heimotlichen Tol,
verfolg ich des Rheines möchtigen Louf;
dos Wosser weiter gen Norden sich windet,
bis es sich vereinend die Nordsee nimmt ouf !

ln Obstböume gebettet, geschmiegt on den Hong,
liegt unser Dorf dort im bunten Kleid.
Von den Kirchtürmen tönt feierlich Glockenklong,
schwingt über dos Tol und die Fluren weit!

Uber oller Schönheit, vertroutem Zuhous,
sponnt blou sich dos Himmelszelt.
Es zieht mich nicht in die Ferne hinous,
meine rheinische Heimot, du blst meine Welt!

MÜLHEIM-
KARLICH
partnerschaftlich
verbunden mit
CHATEAU-
RENAULT
(Frankreich)
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Ceeignete Roume für otle Fesllrthkei{en,

Tagesablauf
der Jahrestagung 1982

10.30 Uhr Empfang - Begrüßung der Gäste und Vereine in der
Rheinlandhalle Mülheim-Kärlich durch den Ortsbürger-
meister, Herrn Philipp Heift, denRKK-Präsidenten, Herrn
Ortwin Seidler und der Mülheimer Karnevals-Gesell-
schaft 1951 e.V.

12.30 Uhr Mittagessen in den Gaststätten von Mülheim-Kärlich

14.15 Uhr Jahreshauptversammlung im Gasthaus ,,Zur Stadt
Koblenz"

14.15 Uhr Treffen der mitangereisten Damen und Herren an der
Rheinlandhalle zu einem unterhaltsamen Nachmittag

18.30 Uhr Abendessen in den Gaststätten von Mülheim-Kärlidr

20.00 Uhr Großer bunter Abend im großen SaaI der Rheinlandhalle
' Mülheim-Kärlich, unter Mitwirkung vieler Karnevals-

freunde des Regionalverbandes

(,

Getränke
Wohllahrt
Klosterbräu
und Schultheis

Getränke-Großhandel

5419 Puderbach

Urbacher Straße 1 - Telefon 0 26 84/3397

MARIEN.APOTHEKE

Frau Else Haclt

Mülheim-Kärlich 1

((r'

Der Elferrat der Mülheimer I(arnevals-Gesellschaft 1951 e.V.
MüIheim-KärlichHintere Ringstraße 6c
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MuLHETMER

l(nnNrv,rLs-QesELLscHAFT 1 e51 E.v.

Mitglied im Regionalverband Karnevalistisdrer Korporationon (RKK)
Rh€in-Mosol-Lahn e. v.

(a

Ul und Gas wieder teurer!

Wos konn mon on lhrer Heizung noch

verbessern ?

Wir beroten Sie ousführlich und

unverbindlich !

lhr Speziolist in HEIZUNGS-FRAGEN

A. Schüller $öhne KG
HEIZUNG LUFTUNG - SANITAR

Telefon 6 50 26

l,Jir danken allen dem R K K angeschlossEnen GeeellschaftEn

und Einzelparsonenr. die sich zur diesjährigen Jahreatagung

am 16. 1O.1982 in lvlülheim-Kär1ich angemeLdet hab€n. ly'ir haben

die AnmeLdungen vorgsmerkt und senden Ihnen die bestellten

Karten für den BUNTEN ABEND nach Eingang des Betreges von

7r-- Dfl pro 5tück Anfang 0ktober zu! Nur Karten die gezahlt

sind können zugesandt r,rerden. Eine andere Reservierung ist

nicht mög1ich, da uir dia Restkarten in den FreüEn Vorverkauf

geben r,ro11en. Unsere Konto-Nummer:18002691 bei der SPARKASSE

K0BLENz, .Zr,rgst. llüIheim-KärIich (BLZ: 5?0 501 20).

Sollten sich bei einem Verein Anderungen ergeben, so bitten

uir, uns dies umgehend, spätestens bis zum 3. 0ktober 1982 mlt-

zuteilen. Unsare Rufnummer a 02637/66414 (Schmorteiz).

Auch Gesellschaften, die sich bis jetzt noch nicht angemeldet

haben, aber nun doch an der Tagung teilnehmen möchtenr könnEn

slch noch kurzflristig anmelden.

Für den BUNTEN ABEN0 nehmen urir auch noch Anmeldungen

Auftretenden, z.B. Tanzgruppen, Sänger, Redner atc.

entgegen.

von

o

I
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/ beeinflußen den KautentschlußderEltern-
Kinder traqen lhre Werbunq auf Luftballons

Bällen usw. mit Vergnügen söazieren. Wir sind_ Dd[en usw. mtr vergnugen spazteren. Wtr sind
Spezialisten für Oinge, die Kinder erfreuen, z.B.:

Papaerfähncfren - Sonnenblenden
Plastikautos - Geduldspiele

Pfeifchen - Kreisel - Tiere etc.

Weitgre Artikel zu unglaublich günstigen preisen!
Fordern Sie gleich ein aüsführliches Ang!bot an von

Kurfürstenstraße 95 Mülheim-Kärlicfi

411
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Sporl- und Ehrenpreise . Urkunden Orden

Schilder Stempel Geschenkortikel
Heißpröge-, Ton-, Plomben-, Elindpröge- und Stohlstichstempel

Soltouer Zinn

Güntherstraße 30

- Glosgrovuren

5470 ANDERNACH

- Grovuren oller Art

-

Telefon (02632) 49 15 94

Fuhrmann, Konrad (Expr.

ELFERRAT

Präsident
Schmorleiz, Peter

Mitglieder
Arenz, Heinz
Baulig, Engelbert
Baulig, Hans-Georg
Boos, Heinrich
Erbar, Harald
Erbar, Josef
Fuhrmann, Konrad
Hadamitzky, Georg
Liesenfeld, Karl-Heinz
Roos, Wilfried
Treis, Günter
Welling, Günther
Wilbert, Jakob

REDNER

weiblich
Bernard, Annemie
Dötsch, Karin
Krings, Liesel

männlich
Erbar, Winfried
Hadamitzky, Georg
Jansen, Henk
Kraus, Karl-Heinz
Mohr, Hans-Peter
Reif, Peter

fteran)u Ko^?6

Treis, Günter
Welling, Günther

GRUPPEN

Mülheimer Dorfschwalben
Erbar, Käthe
Fuhrmann, Maria
Lohner, lnge
Mangerich, Brigitte
Mohrs, Margot
Treis, Helga
Vogt, Christa

und
Erbar, Harry
Kraus, Karl-Heinz
Treis, Günter

Männer-Ballett
Sexy-Girls

Erbar, Wilfried
Fuhrmann, H.-Werner
Fuhrmann, Klaus-Dietet
Jansen, Henk
Kalter, Erwin
Mohr, Hans-Peter
Müller, Helmut
Roos, Winlried
Schmidt, Klaus ir.

Gesangs- u. Musik-Gruppe
Drreidrroht

Fuhrmann, Hans-Werner
Fuhrmann, Klaus-Dieter
Fuhrmann, Jürgen
Kleemann, Ricky

Sänger
Erbar, Harry
Hahn, Eberhard
Krings, Liesel
Reif, Peter

Weitere Aktive
Arenz, Elfi
Baulig, Barbara
Bernard, Willi
Boos, lna
Herschbach, Kerstin
Kalter, Gisela
Klöckner, Lotte
Koch, Liesel
Knopp, Marianne
Liesenfeld, Kar'l-Heinz
Liesenfeld, Elfriede
Mohrs, Richard
Moskopp, Brigitte
Moskopp, Johannes
Praeder, Erika
Treis, Maria
Zils, Anni
Zirwes, Adolf

Die lUlälheirrren KG heute
OER VORSTAND
1. Vorsitzender

Hadamitzky, Georg (Exprinz Georg l.)

2. Vorsitzender
Treis, Günter (Exprinz Günter ll.)

Präsident
Schmorleitz, Peter (Exprinz Peter l.)

Vize-Präsident
Erbar, Harald

Geschäftsführer
Baulig, Engelbert

- Schatzmeister
L . Mütler, Heinz

Schriftführerin
Vogt, Christa

Organ isationskomitee
Treis, Günter (ExPrinz GÜnter ll.)
Arenz, Heinz (Prinz Heinz l.)
Boos, Heinrich

Konrad l.)

Jansen, Henk
Roos, Winfried

ll. Kassierer
Mannheim, Jakob

Beisitzer
Kraus, Karl Heinz
Roos, Heidi
Teppler, Willi

Werbegruppe
Arenz, Heinz (Prinz Heinz l.)
Jansen, Henk
Roos, Winfried

Choreographin
Malz, Dagmar

Fähnriche
Arenz, Heinz (Prinz Heinz l.)
Roos, Wilfried

Kassenprüfer
Mannheim, Jakob
tr4oskopp, Johannes

Tanzstiefel
nach Maß-Angaben
in vielen Farben u.Ausführungen
3 Absatzhöhen
3 Sohlenausführungen

Tanzschuhe
in vielen Absatzhöhen und
Farben für Damen in schwaz
und weiß Leder,und
schwarz Lack für Herren

Lieferung, Muster und Prospekte

f'

-p4JtlCE

Postlach 1329 4443 Suddendorl Telelon (05923) 4551

17



FUFFr.eundedes

stellen wir Orden her in allen möglichen
gestalterischen und technischen
Ausführungen nach lhren oder unseren
kostenlosen Entwürfen,

Sprechen Sie uns an ! Wir sind esgewohnt,
die Vorstellungen unserer Kunden
in Form und Materie umzusetzen.

Nre

DEIJMEl:l
Wilhelm Deumer
GmbH + Co. KG
Gortenstro0e 5-9
D-5880 Lüdenscheid

c
An

hln s eze cÄazril a nte n ß ots cÄa$tezin n e n

D as ./?,ot- 0O ei ß-ßollett,
der Mülheimer Karnevals-Gesellschaf* Die Leiterin

Dagmar Malz

Judith Becker

$
Karin Hohn

Sigrid Friel<el

Agi Stiil

Helga Frickel
*

Heike Dötsdt

&-
Marion KodtBirgit Klciadtinski Monika Malewski

Pia Hoffmann
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In 4,P^n^*gllgn-lpwn
Sehr geehrte Damen und Herren,

Für die herzlichen Glückwünsche und

das Geschenk zum 25jährigen

Jubiläum bedanken sich die

Möhnen ,,Ewig Jung"

aus Simmern.

Wir haben uns sehr über den Besuch

von Frau Gabi Fischer und die

Geschenkübergabe gef reut.

Wir möchten uns ganz besonders für
die Mithilfe an der Gestaltung unseres
Festes bedanken. Es hat uns sehr
gefreut, von lhnen eine so gute,

schnelle und vor allen Dingen schöne

Unterstützung zu bekommen

Mit freundlichen Grüßen
Die Obermöhn

gelassen sein können.
Ob es um .J
Sparbriefe,
Bausparen,
Kleinkredite
oder um
Reiseschecks

Wir machen lhre Sache
zu unserer Sache.

Raiffeisen Volksbank Mülheim eG
Kurfürstenstraße 16, Postfach 9
5403 Mülheim-Kärllch 1
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Apoth. Roman Repplinger
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Karneualisten PJLdtfui'läL't;'Bf"J,Lonn
. Frau Barbara Hildenbrand

leiern lubiläum
Iestuennshltungffihn, 0a!üel tan4! um
Der Regionarverband Kamevaristischer Rhelnlanütitel

ä:äfr llittLf Hntm"ä#;fftffi ._*ür.,nunr-r<Ahrrrc*.rndernbeinrard-
it""t"Uen Untei dem Vör"it" Uteä pt6i- halle von Mtilbein-Kärtich werden an
dentenOrtnrinseiaferUeiäUfäSd*Prä"idt- Sonnlag, 19. September, die ersten offiziel-
um,dieAusrichhrngdernegionalverbands- len Rheinland-Meisterschafüen im Garde-
tagrng in Jubiläuisjahr dön lQi-Frrnken Tan4 Mqioretten-Corps, Volks- und Schau-
.*-:t-WliO zu übeilrägen trtie Präsident tanz ausgetragen Veranstalter ist die
Werner.Wiemers mittelt,wird seiae Gesell- Mtilheimer Karnevals-Gesellschaft l95l'
schaft öese ehrennolle Aufgabe überueh- diel\rrnierleitungob[egtPeteq$$morleiz-
men InAbsprache mitder Stadtvenpalhrng Bisher hat eich fär üese Meisterechaft dac
wurde ftir -die 

B,hein-Mosel-Halle der 0. nekordfeldvon4SVerelnen,angemeldet,die
Oktober alg Veranstaltungstermin festge- in neun verschiedenea Diszipliaen an den
legt Die Delegierten ennaltet dann ein Start gehen Das Gms der vpreret' 80
reichhaltigee Programm. Empfänge' Be- eutfitte werden die Garde-Tänze'bildeq
sprechunge&Ausstellungen,Ilelegiertenta- die von Henen, Danen und gemischten
gung sowie ein .begleitendes D^amenplb- Gärden, sowie voi'Paaren qnd als Solovol-
granE sind vorgesehln- Ein gro8er brrnter trag bewertet werden Anureldungen nüs-
I:rpE$ qt:9 _a."" p,ete$9{entae_rn f!,f sen-tno spärestens beute, Freitag, iO.Juli an
Rbein-Mosel-Halle bpschließe.o" .I :9u peter ScümorleraTelefon 026a?/10414 abge-
einen Querscbnitt karnevalirg*!:l *: Fbd- werd"r teiuenmen karn jeäer

i**ffi ":ä"ffi'"'Xäf'"*l3it"'1i.fl:15$fugggg;;;t"*d"-,"ö'd'i'bringen.

geht - bei uns
erhalten Sie
die gründliche

1.0 24
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Große Session
in Koblenz

Die Koblenzer Tollitäten Prinz Friedhelm l. (Pieper) von Metternich und Con-
fluentia Ute (Hommen) - gestellt von der KG Funken Rot-Weiß-Gold 1946 e.V.,
Koblenz-Metternich - dürfen auf eine gute und auch gelungene Session
1981/82 zurückblicken. Dank ihres harmonischen Hofstaates konnten die 257
Besuche geschafft werden, wobei nachhaltige Eindrücke in den besuchten
Alten- und Pflegeheimen, Schulen und Kindergärten geblieben sind.

Anlaufpunkte (sammeln, ausruhen, verpflegen) waren in den sechs Wochen
die Hofburg S.T. und 1.L., der Mosel-Tanzpalast - Güls, der Regierungssitz
im Gasthaus ,,Kasper", Metternich, die Stadtresidenz im ,,Goldenen Faß",
der prinzliche Landsitz im ,,Urbarer Bürgerhaus" sowie die prinzliche Guts-
schenke im ,,Weingut Kissel", Güls.

Tollitäten und ihre Gesellschaft setzten im Laufe der Session einige Akzente
in der närrischen Szenerie des Koblenzer Karneval :

So wurden öffentlich am 16. Januar '1982 die Pagen S.T. vom Quelle-Waren-
haus übernommen.

Zu Ehren von Prinz und Confluentia arrangierten die rot-weiß-goldenen Fun-
ken am 21. Februar 1982 eine Huldigung, zu der rund 500 Gäste in die Hof-
burg geladen waren. Neben einem anspruchsvollen Programm hatte S.T. die
Ehre sieben Ehrenmitglieder zu berufen, die sich um den prinzenstellenden
Verein verdient gemacht haben. Herr Friedhelm Pieper (Prinz) und Fräulein
Ute Hommen (Confluentia) bedankten sich bei ihrer Gesellschaft für das in
sie gesetzte Vertrauen mit einer neuen Vereinsfahne. Diese erhielt am 7. Feb-
ruar 1982 in der Pfarrkirche St. Johannes, Metternich, die Weihe, an die sich
eine Totenehrung anschloß.

Sozusagen als vorgezogener Rosenmontagszug haben Prinz und Confluentia
den Fackelzug am 14. Februar 1982 durch ihren Ortsteil Metternich gesehen.
Dieser konnte nur deshalb für alle Beteiligten zu so einem großen Erlebnis
werden, weil sämtliche Metternicher Ortsvereine die Funken Rot-Weiß-Gold
unterstützt haben.
Die Koblenzer Narren haben mehr als verdutzt versucht, die Tollitäten beim
Marsch auf das lll. Corps im Zug ausfindig zu machen. Kein Wunder, lhre
Lieblichkeit hatte sich als Schornsteinfeger verkleidet von ihren Kammerherren
auf einer Leiter tragen lassen. Seine Tollität saß auf einem schon antiken
Sessel, der auf einem Leiterwägelchen befestigt war. Gezogen wurde das
Luxusgefährt von den beiden Pagen S.T., wobei natürlich der Hofstaat kräftig
mitschieben mußte.

Nachdem das lll. Corps trotz lauter Knallerei und viel Konfetti gestürmt war,
mußten die Tollitäten samt Gelolge einer Ladung des Herrn Landrat Dr. Georg
Klinkhammer Folge leisten. lm Beisein des Südwestfunks sollte nämlich be-
wiesen werden, daß Koblenz doch närrische Hofburg ist. Mit den Kronzeugen
Prinz Friedhelm l. von Metternich und lhrer Lieblichkeit Confluentia Ute ist
dies überzeugend gelungen.

Das berühmte i-Tüpfelchen konnte zur Ubergabe des Stadischlüssels durch
Herrn Oberbürgermeister Willi Hörter an den regierenden Prinzen gesetzt
werden. Prinz und Confluentia kamen nämlich nicht in obligatorischer Kutsche,
sondern hoch zu Roß. Ein sicherlich ebenso schöner Gag wie Anblick.

f", (

Foto: Gauls

Prinz und Confluentia 1982
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ATtE PRINI.EN
ous 30 Johre Mülheimer Kornevols-Gesellschoft l95l e.V.

1 955

Prinz Werner l.
von det Eulenburg

ru Kirsafibaumshausen

1956

Prlnz Bambl Gilnther l.
von der Wellingsburg

\

i
1963

Prlnz Herbert l.

'1"#o?,t*T""""*" -

1965

Prinz Georg l.
vom Lohlbadr

_ zum Kadhäu3oaod(

'-:

Prlnz Helnz l.
Yon dar AEn:bury

.m Lohö.dr

-; c

Prinz Günter ll.
von dor Trolaburg

Prinz Konrad l.
von Fuhmannahauson

zu. Sperllng!burg

Prinz Karl-Heinz l.
von Beanatdshauton

zu. Mätlhesb0rg

-J^r _
1952

Prinz Ludwig l.
von der Hodtburg i

Mülheim-Kädich
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Der Weihnrnnen
sprudelt nur auf

.Ceheiß der Königin
Auch die Razelungen huldigten ihrer lllaiestät zum gro0en Fest

-ab- LEHMEN. Nicht nur mit den in dessen verlauf aucb mal wieder ordent-
Razejungen und dem fuhmener Wein lich getanzt werden konnte. Wein' Musik
wo[tän iictr die Gäste des traditionellen und vielleicht eine reizende Parbrerin im
Wein- und Heimatfestes vergnügen, wie es Arm konnten so.aucb den letzten Tanzmuf-
das diesitihrige Motto verkündete,sondern felmobilisieren.
auch-oierbesserestlecht-mitderneuen Ebenfalls bei strahlendem Sonnenschein
Weinmaiestät Sabine und lhten ebenso zog dann tags.daraqf der Fanfarenzug
bezaubeinden hlnzessinnen Claudia und 

"Rot-Weiß 
Dirmbrzheim" vor die Tore der

noswftha. Und zusammen mit einem meist Residenz von Weinkönigin Sabiae, um sie
bLruen Himmel tockten diese An- und wiederum zum Festplatz zu geleiten' damit
Aussichten viele ln den Untermoselort und sie den areiten "Feiertag" 

in Ichmen

Beim großen Festessen überreichte RKK-Präsident Seidler dem Vorsitzenden
des Heimat- und Verkehrsvereins Lehmen e.V., Herrn Ortsbürgermeister Klaus
Heidger, den großen Teller des RKK

lnmitten der Razejungen (v.l.n.r.) Präsident Seidler, Weinkönigin Sabine 1., die
Obermöhn der ,,Fidelen Möhnen" Lehmen (ebenfalls RKK-Mitglied) Frau Mar-
gret Schmitt und Herr Klaus Heidger

30

in dasgttoße Festzelt eröffnen sollte. Diesen Tag hatte der
Schiimherr in diesem Jahr rltär Kad Festausschuß besonders für die vielen

Eltzer. &äsident des hndoor*rgqrgtroSsr .-qäste aug nah und fera.flc8qd*t
amtesin XoUlenz" Zuvör"wäienir'ünA'irine ,,. iiüpviele Freunde es da so giht rpigt!
ümze äo-üi an weiteren iitt[frffiUBh'Uhtöir t t 

ätie stbtttiche Besucherzaid'äütüükb
-Gäste aug nah und fert.ancgqfffit{ü*"
iiüpviete Freunde es daso gffi tpiStplitseÄ

: äie stbtttictre Besucherzaül'fuil#dü$+'u+er

.Eltzecr Fäsident des

ghie&öl anweiteren
-ien Kläncen des Spiebnannszuges aus Nacbeinemausgiebigenmoselliinöschen
f iersctrern zum Haud der neuen Majestät Frühschoppen startöte am Sonntagnach-tlepilgert, um sie - nach einer kräftigen mittag der große, bunte Festzug durch die

Stärti"ng - dann auch sicher zum Festzelt Gassen des Ortes. An ihm lehmea Trach-
und an-den Weinbrunnen zu geleiten. ten-undMusikgruppenausKöln'Erftstadt'
Mittlenreile hatten sich dort schon eine Brühl und Lommersum teil. Zuden spielte
Reihe von Kennerrr und Liebhabern des der Musikverein ,Harmonie lttersdorf'bei
ßebensaftes eingefunden. Ein Wort nur aus Düreru Tanz und FrtiQlichkeit regierten
königlichem Mund genügte, und der Brun- dann auch zuh Festausklang bis zur späten
nen begann mit dem, wofür gemeinhin Sürnde am Sonntag. Heute abend ist
Quellenlekanntsind:zusprudetn. letzhaligGelegeaheitzudenKlängender

Ichmener Chöre und die Tauzgruppe des Kapelle ,Ios Caballeros" zu tanzen und im
TsVwarendannanschließendnebenande- Rebenland der Weinkönigin Sabiae beim
ren Akteuren die Mitwirkenden eines Lehmener Heimatfest so richtig fröhlich zu
moselländischenHeimatabendsimFestzelt' sein



Hier nehmen Schäden
schnell ein gutes Ende.
Der Provinzial-Fachmann hilft lhnen. Er sorgt im Schadenfall dafür,

daß die finanzielle Seite schnell und ohne unnötigen Papierkrieg
geregelt wird. Fragen Sie ihn.

Er informiert Sie über lhren individuellen
Versicherungsbedarf und hat in allen Sparten günstigeTarife,

die optimalen Versicherungsschutz gewährleisten.

Geschöf rsf ü h ru ns NiCkenig-Diel
Büro: Koblenzer Stroße 3l - Postfoch l4 - Telefon 02637 -67007

$itterc!effi
fl$cüEtu[e

Glemcr8 Sofner
Sörlicfer 9trcflc 1 t;el.O?ßU? / 6:Jl6?

&toa mülfeim-Särlic! 1

5403 Mülheim-Körlich I
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fr lhre Jahresprämie zur Gruppen-Unfall-Versicherung bzw. Gruppen-Haftpflicht-
Versicherung beim RKK wollen wir, wie lhnen bekannt, mit Beginn 1. Januar
1983 von lhrem Konto abbuchen. Daher bitte umgehend ausgelüllle Lasr-
schriftermächtigungen an die RKK-Geschäftsstelle zurücksenden. - Vereine,
die kein Vereinskonto haben oder den Einzug (aus welchen Gründen auch
immer), nicht wünschen, zahlen wie gehabt. Doch wären wir für eine kurze
Mitteilung dankbar. Vereine, die bereits die Lastschriftermächtigung zurück-
sandten,,herzlichen Dank"!

Allen Vereinen im RKK sei geraten: Versäumen Sie es nicht, diese einmalig
günstigen Versicherungen abzuschließen! ln diesem Zusammenhang bitten
wh zu beachten: Schadensmeldungen nur an die RKK-Geschäftsstelle senden,
nicht an den Gerling-Konzern. Danke!

Für die nächste ,,8ÜTT" bitten wir die KarnevalstVereine bis spätestens
1. Dezember 1982 ihre Termine hereinzugeben !

Karten für den Bunten Abend am'16. 10. 1982 - anläßlich unserer Jahres-
tagung in Mülheim-Kärlich - sind nur gegen Vorkasse erhältlich.

Daß es anders leider nicht geht, zeigen die Erfahrungen bei dem Präsidenten-
treffen 1982: 50 Anmeldungen für den unterhaltsamen Nachmittag lagen vor,
29 nahmen dann teil. 98 Essen waren für den Abend bestellt, 63 Personen
waren beim Abendessen anwesend. Wir glauben, diese Zahlen sprechen für
sich...

Die Mülheimer Karnevals-Gesellschaft 1951 e.V. meldet ein Rekordergebnis:
Zu den 1. Rheinland-Meisterschaften im Laientanz meldeten sich 57 Vereine
in 10'l Auftritten an. Daher bitten wir alle Teilnehmer zu beachten: Neuer
Beginn: 11 Uhr. Karten für Besucher werden auf Wunsch gegen Vorkasse
zugesandt.

Ab dem 1. Januar 1983 wollen wir,,Die Bütt" auch im Abonnement heraus-
geben. Wir entsprechen damit einem Wunsch, der immer wieder an das
Präsidium herangetragen wird. Machen Sie schon jetzt lhre Mitglieder darauf
aufmerksam. Voraussichtlicher Abonnements-Preis für 3 Hefte im Jahr: 7,- DM.
Alles weitere auf der Jahrestagung am'16. 10. 1982 in Mülheim-Kärlich. Sie
kommen doch auch?

fi

Efirdfcrcl-Sontltotcl
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Rudolf Trers Koblenzer Straße 3

5403 Mülheim-Kärlich 1

Telelon 02637161973

Täglich frische Blumen - Kranzbinderei
Tisch-, Saal- und Kirchen-Dekorationen
Brautsträuße

Wir kaufen jeden Morgen frisches Obst, Gemüse und Sudfruchte ein.
Spezialitäten aus allen Ländern !

Funk- /\ Peter Spohr
Miet- ll rc3 Mürheim-Kärrich I

Wagen \/ 026 37166900
Krankentransport für alle Kassen
Kleinbusfahrten
und Schnelltransporte

'ef!
k*ü

{r

KARNETTALSONDEN
ABZEICHEN

MEDAILLEN
PLAKETfEN

ALOIS NETIENUAIER
METAI,LWANENFABRIK

zozo scgwÄgrscu cuürso t ,oro"rnde Mitgtieder

Fltzq{aksuvlo
Koblenzerstelo
Mülneim-Korlich 1

ret.o2$71 6rc78

eigener
Porkplq+Z

. . . zur [lleuaafnabme im RKK
Ki. und Ka. Gesellschaft Zell-Mosel - F. J.
Möhnenclub Stromberg ,,Mir sajn widder

bachstraße 7 - 5413 Bendorf 3
Karnevalsverein,,Tholfanger Spetzbouwe"

5509 Thalfang
Möhnenverein ,,Fidele Frauen" - Fr. M. Debüser - Schifferstraße 5 -5401 Kobern-Gondorf
Möhnenverein ,,Männerschreck" - Fr. M. Distelkamp - Hüttenstraße '12

5413 Bendorf-Mülhofen
Brohler Narrenzunft 1904 - H. Holtorf - Büngertchen 8,5474 Brohl-Lützing
Möhnenverein ,,Die Fidelen" - Fr. M. Schmitt - Oberdorf 25 - 5401 Lehmen
Möhnenverein Nickenich - Fr. A. Port - Wiesenstraße 2 - 5471 Nic*enich
Fanfarencorps Blau-Welß und Majorettes - Fr. A. Gesell - Wiesenstraße 24

5471 Nickenich
81. Husaren-Regiment Blau-Weiße Husaren Hausen - Hans Weber -Hausener Landstraße, 5440 Mayen-Hausen
Damentanzcorps ,,Grün-Gold" Vettelschoß - Robert Kröll - Kalenborner

Straße 41 - 5461 Vettelschoß
,,Blau-Wieße Funke 1948 e.V.", Ehrengarde des Flughafens Köln/Bonn

Hans Körsgen - Orchideenweg 13 - 5000 Köln 90 (Wahn)

Helmut Wagner, Koblenz

Gratulation, soweit bekannt:
100. Mitgliedsverein im RKK:
Möhnenverein,,Fidele Frauen" Kobern-Gondorf
Das Fördernde Mitglied,
Herr Helmut Queng wurde 60 Jahre alt !

. . . und noch eine Gratulation, die uns ganz
besonders freut: Herr Engelbert Schremmer,
Koblenz-Neuendorf, ist seit 11 Jahren Förderndes
Mitglied im RKK. Herr Schremmer ist somit
das ,,älteste" Fördernde Mitglied. (Blld)
Allen Fördernden Mitgliedern (und solchen die
es werden wollen) zur Nachahmung empfohlen !

Binz - Balduinstraße - 5583 Zell
do" - Fr. M. Wirth - Gummers-

- D. Bickler - Haus Vogelsang

lnh. Fomitie Perrino

origlnol ilol. Pizzq - gu+e deursche Küche

Bundes-kegerbqhn
35
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Pdsidententreffen 1982 in Mülheim-Kätlich

Das 100. Mitglied - Voller Stolz konnte Präsident Ortwin Seidler das 100.
Mitglied, den Möhnenverein,,Fidele Frauen", im Regionalverband - dem
inzwischen 110 Vereine angehören - willkommen heißen. Ganz auf ,,Karne-
valistenart" wurde die Obermöhn, Frau Maria Debüser, begrüßt

Während die Präsidenten und Delegierten im wahrsten Sinne des Wortes über
ihren Problemen in der Rheinlandhalle schwitzten, machten die mitangereisten
Damen und Herren eine schöne Moseltour mit dem Schiff. Der Nachmittag
schloß mit Kaffee und Kuchen in der Rheinlandhalle

;@

Piz-eria, Esterase
IM HAUS KUNSTER

Mülheim-Körlich Ringstroße 13

Es freuen sich ouf lhren Besuch

BEATRIX u. VITTORIO MENECCIAL
Telefon 67915

We_fato Wsrylel

WWitffiw
ßfiryftrnptll ffiüt'Ilpin-

foto -ßpeViatqeffi - ffisllpSrSffiJth - fewrwrtutdtryer
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Wer auf Menschenmassen angewiesen
ist lockt mit einem

Großfeuerwerk
Beratung und unverbindlicher

Kostenanschlag durch

Christ-Feuerwerke
4050 Mönchengladbach 1 - Postf ach 112

. . . und wenn lhr Publikum lachen soll,' 
dann

Die 2Lausbuben
das Komiker-Duo mit Pfiff und Herz

aus Mönchengladbach

VV. Christ
4050 Mönchengladbach 1 - Postfach 112

Tel. (02161) 480511 ab 19 Uhr 666425

\w.- cl. -\ür-

RHEIN.LAHNECK
TANZTURNIER

des

o

NIEDERLAHNSTEINER
CARNEVAL-VEREIN e.V.

(Mitglied im RKK)

lür Tanzmarleclren, Tanzpaare und Tanz-Corps

Sonntag, den 6. Februar 1983
14.00 Uhr - Stadthalle Lahnsleln

Anmeldeschluß: 20.11.1982 . Auslosung: 6. 12.1982
Für telefonische Auskünfte stehen zur Verfügung:

Präsident Udo Gürtler Telefon Oß72, l8M oder
0228 (Bonn) 557254 bis 13.0O Uhr

Schatzmeister Winfried Sauer Telefon 02621 /8804 oder
ü261 (Koblenz) 2*O3 bis 16.00 Uhr

Wir würden uns freuen, Sle bel uns begrü8en zu können.
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Tanz-und
U nte rha ltu n g sorci este r
WALTER WERNER
NEUWIED

wir bieten individuelle Musik an, die bei Tanz--und l l
Unterhal tung erf reuen sol1 - vom l.lal zer tjber al I e !
Tanzrhythrnen bis zum Rock'n'Roll + 0isco-Sound.

l.lir gestalten repräsentative Galas, Vereins- und C'lub-
feiern, tlerks- und Betriebsfeste, Abschlußbäl le für
Tanzschul en.

Die gastgebende Tanzgruppe All gewann belm Tanzlestlval den $/anderpokal. Sle hatte von allen
Gruppen aus dem Krsb Cochem-Zell dle höchste Punktewertung erhalten. Foto: H. Collmann

Bandl eader:
Guni Mül ler
ilasserstr.8
5455 Bonefeld
Tel.: 02634/3836

A!,F. Rund 450 Gäste, darunter 200
Aktive, konnte die Vorsitzende der Tanz-
gruppe Rot-Weiß, Elli .Pickel, zu einem
Tanzfestival in der Mehrzweckhalle begrü-
ßen. Dabei konnten die Gastgeber den
Wande4rokal für die hihhste hmktwer-
tung, die für eine Gruppe aus dem Kreis
Cochem-Zell vergeben wurde, gewinnen.

Nachdem Schirmherr Ortsbürgermeister
Wilhelm Nicolay die Vereine begxtißt hatte,
bedankte er sich für die rege Teilnahme.
Sein Dank galt aber auch der Tanzgruppe
Rot-lÄreiß, die keine Mühe gescheut hatte,
mit ihren relativ wenigen Mitgliedern eine
so farbenprächtige Veranstaltung auf die
Beine zu stellen.

Beim Schautanz gemischt siegten die
Moselgeister Zell mit 39,5 Punkten vor BBC
Büchel (38,8) und der Winzertanzgruppe
Ernst (373).

Beim Schautanz Damenformation war die
Gruppe aus Mülheim-Kärlich nicht zu
schlagen. Mit 46,6 Punkten siegte sie vor
Cochem (r14p), Greimersburg (429), Alf
(42,8), Klotten (42J), Landkern (42), Smilies
iuflBuüay (4rB), Kaifenheim (418), Poppies
Zell (40,8) und BBC Büchel (39;a).

Nachdem Ortsbürgermeister Nicolay die
Urkunden und Pokale vergeben hatte, ging
es mit der Kategorie Marschtanz weiter.
Auch hier war Mülheim-Kärlich mit 463
Punlden erfolgreich. Dahinter plazierten
sich Alf (114,3), Ernst (43), Cochem (a2B),
Kaifenheim (42J), ulmen (a2,3), Beuren (42),
Büchel (41J), Bullay (4r$), Funken Zell
(39J) und die Moselgeister aus Zell (39,4)'

Hier nahm Präsident Seidler vom Regio-
nalverband karnevalistischer Korporatio-
nen die Siegerehrung vor. Alle Vereine
erhielten ein Erinnerungsgeschenk. Ein
besonderer Dank der,Organisatoren giltden
Stifternder Pokale.

Wanderpokal blieb bei der

Tanzgruppe Rot-Weiß in All
200 Alrtiue beteiligten sich an den großen Tanzlcstiual

llana gement :

Ernst F.Augner
Deichstr.2T
5450 Neuwied 1

Ie1.: 0?631/25?65
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Getränke Wagner KG

Mülheim-Körlich

Hoorweiherstroße - Telefon 63428

liefert Getrönke frei Hous

Abholmorkt mit Niedrigpreisen

Sommerfest in Plaidt

Das Sommernachtsfest der Großen Karnevals-Gesellschaft Plaidt - Abt.
Majorettes - war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. Viele Besu-
cher kamen in das Jugend- und Freizeit-Zentrum Noldens-Mühle. ln lockerer
Reihenfolge sah man hier durchweg gute Tanzdarbietungen der Majorettes
der ,,Rot-Weißen Husaren" Andernach, der Volkstanzgruppe ,,Fidelio-Cäcilia"
Mülheim-Kärlich und der Majorettes des Fanfarenzuges Ettringen. Aber auch

die Gastgeber zeigten dem Publikum ihr Können. Allzugut ist er noch in Er-

innerung, der erste errungene Sieg beim großen Rhein-Lahneck-Tanz-Turnier
1982 in der Disziplin ,,schaudarbietungen", eine lnszenierung mit Leucht-
stäben. Hier hat man sich wieder etwas neues einfallen lassen: Der Auftritt
der hübschen jungen Damen wird nunmehr zweifarbig gestaltet, d. h., die
Phosphorleuchtstäbe strahlen in Zukunft bei der Darbietung in hellblau und
hellgrün. Mit dieser llluminierung rein optischer Art und einer neu ausgesuch-
ten musikalischen Untermalung der Darbietung konnte man am Riesenapplaus
des Publikums feststellen, den richtigen Weg beschritten zu haben.

Sonntags nachmittags zeigten die Jazztanzgruppe des JUZ Plaidt, die Majo-
rettes des Fanfarenzuges Nickenich und die Tanzgruppe des TV Jahn Plaidt
den zahlreichen Gästen ihre wirklich schön einstudierten ;[änze.

Wenn auch der Wettergott den Majorettes nicht immer hold war, so zeigte es

sich an den beiden Tagen doch, daß die Plaidter Bevölkerung den Pellenz-
mädchen, unter der vorzüglichen Leitung von Gudrun Schäfer, ihren Dank
durch einen zahlreichen Besuch zollte.

Resume6 dieses Sommernachtsfestes: Eine wirklich gelungene Veranstaltung,
die man ganz bestimmt im kommenden Jahr wiederholen wird.

Gord in en -

5403 Mülheim-Kärlich 1

Ringstr. 31

Telefon (02637) 61245

seit 1884 Kazt *lintaen
4052 Korschenbroich bei Düsseldorf
Ruf (0 2161) 6 4679 - Postfaetr 6

Rheinisches Versandhaus historisetrer Kostüme
Das Ausstattungshaus aller Karnevalisten

Wir fertigen für Sie.^ -.. fltPrinzenkostüme, Uniformen für Garden, Elferrat und Senat, Tanz-
corps und Funkenmariectren, Kostüme für Herolde, Pagen, Musik-
u. Fanfarenkorps, Prinzen- u. Komiteemützen, Fahnen u. Standarten

Wir bieten zum Kauf an:
Zweispitze- und Dreispitzhüte, Tschakos, Helme und Mützen für
Garden undTanzcorps, Säbel, Degen, Dolche, Fangsdrnüre, Schärpen,
Epauletten, Tanzstiefel, Trikotagen, Gesellsdraftsorden, Ketten und
Abzeidren, alle einsdrl Artikel

Wir stellen leihweise zur Verfügung:
5000 historisctre Kostüme und Uniformen aus dem größten und älte-
sten Kostümverleih des Rheinlandes
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2. Sieg/rcÄein,
Qafieere$$en in /Oisseo

Bei hochsommerlichen Temperaturen und strahlend blauem Himmel begingen

die Wissener Prinzengardisten am 15. Mai ihr ll. Sieg-Rheinisches Gardetreffen.
Prinzengarden von Köln bis Koblenz waren nach Wissen angereist, um mit
ihren Darbietungen das Fest zu bereichern.

Gäste und Aktive wurden nicht enttäuscht. Alle Akteure hatten lhr Bestes
aufgeboten, so daß die Veranstaltung ein voller Erfolg wurde.

Bürgermeister Otmar Scholl lobte die Werbewirksamkeit der Wissener Karne-
valisten lür die junge Stadt an der Sieg.

RKK-Präsident Ortwin Seidler, der es sich nicht hatte nehmen lassen, persön-

lich an der Veranstaltung teilzunehmen, verwies auf die lange Zugehörigkeit
der KG Wissen zum Verband und betonte die engen Beziehungen.

Mit dem ll. Gardetreffen ist der ,,Wissener Karneval im Mai" beinahe schon
zur Tradition geworden" die Wissener Prinzengarde beabsichtigt auch im
kommenden Jahr das zweite Maiwochenende in ihrer Stadt wieder karnevali-
stisch zu beleben.

Karnevalistische Garden von nah und fern sinC aufgefordert daran teilzuneh-
men. ln Wissen wird man Karnevalisten stets freud,ig empfangen.

Rirhtio inlonnicrt,riehtio oekouft.
Bci'lhrcn sllt--lorhf üi-ndlcr.

Das Ereebnis
modeFrster
Technologie ELEKTROHAUS

Auch für lhren Karnevalsverei
kann es ein

großer finanzieller Erfolg

werden, wenn Sie für lhre
eigene Karnevals-Kapelle
aber zusammen mit befreun-
deten Faschingsvereinen eine
ergene 

Ol
Schallplatte oder Cassette

fertigen lassen, wie das lhre
Kollegen schon praktizieren.

Wenden Sie sich bitte noch heute

Dr. Rolf Binder,
Dokumenlar-Tonauf nahmen

Steinberg 17,8399

Oder rufen Sie einlach die
Nummer (08536) 2 89 an

SABA UHRACO1OR T 67 S 30
Farbfern se hgerät mit 67 -cm-
Inl ine-Farb b il d. 1 6 hogramm -
plätze. Sendersuchlauf und
E rgö nzungs mö gl ich ke it f)r
Stereoton. Europ ano rm-B uchse.

Steinz, W. J,sec

5403 Mülheim-Kärlich

Kopellenslroße 6

Telefon 6 30 56

t5



N4ajorettenstief el- Fabrik

Van Beers B.V.

Vaedstraat 4O
NL5171 JE Kaatsheuvel
Holland
gul: 04167 - 72254

Aus Belgien und Deutschland: 00 - 31 4167 - 72254
8ei Nichtenlgegennahme: O0 - 314167 - 76548

oo-314167 -77072

Wir lielern direkt ab Fabrik:

Majorellenslielel, Schaustiefel, Tanzmarietjes und Leichtgewichtstiefel.
Prinze- und Prinzgardestiefel, Herrenstiefel,für Folkloregruppen,
Schuhe für Musikgruppen und Blasorchester
LedeMaren wie: Leibgurte, Schulterriemen, Knielappen, Taschen für
Maiorettenstockchen u.s.w.

Nachlieletung imner möglich

Wir erteilen lhnen gerne ohne Verbindlichkeit jeden gefragten
Auskunlt.

Das, 1\äuiscÄe fuooöoez,,
in )ez $ession '198?

Am 16. Januar 1982 verans:altete der GCV 33. Husarencorps Koblenz e.V'

erstmalig das ,,Närrische Mannöver" mit anschließendem Ball ,,Spektakulum"
in Koblenz-Güls. Die große Resonanz bei Teilnehmern und Publikum veran-
laßt die Gülser Husaren dieses ,,Spektakel" auch weiterhin durchzuführen.
Schließlich hatten beim ersten Manöver 26 Vereine mit ca. 750 Personen teil-

lgenommen. Doch nun zum ,,Närrischen Manöver" '1983: für alle, die lnteresse
lPf,aoen daran teilzunehmen, geben die Gülser Husaren den Termin bekannt

,,Närrisdres Manöver" 1983 mit ansctlieBendem Ball ,,Spektakulum",

Mosel-Tanzpalast, Koblenz-Güls, am 9. Januar 1983

Alle Vereine werden aber noch frühzeitig angeschrieben. Teilnehmen können

alle Möhnenvereine, Zünfte, Clubs und sonstigen Vereine, sie müssen nur
uniformiert bzw. kostümiert sein. Selbstverständlich werden sich die ,,Gülser
Husaren" zum abendlichen Ball ,,spektakulum" wieder etwas neues einfallen
lassen. Falls lnformationen benötigt werden, bitte beim 1. Vorsitzenden Jo-

hannes Raffauf, Planstr. 46, 5400 Koblenz-Güls, Tel. (0261) 41700 rückfragen.

Seit fast 100 Jahren

macht Negele Uniformen
und Kostüme

u. a. für Tanzgarden, Elferräf r

Fanfarenzüge, MusikkapelJEn.
in modischem - historischem -

und Fantasie-Stil.

Ständige Modellaustellung im Hause.

Uniformfabrlk Negele
Reutlinger Straße 58

74OO Tübingen
Telefon (O7071) 32076

aa

HELGA GARTIG
TA]..IZAUSSTATTUNG

Gymnastik: Tanz - Ballett
Tarugarden - Majoretten - Cheerleaders

D-6230 Frankfurt 80 ' Auf der Schanz 19

sErT 1886

Telefon 06111344379

A7



Der, K,KK in
ll

Uber I 00 Karneualsuereine
sind im Regionaluerband

Sfiegel )u Trnsse
Einheitliche Richtlinien lür

La ien-Ta nzturn ierc uorge le gt
Uom leglonaluerband lnmeualistlschs l(oryontlonen

Der Beglonelverband karnewliedccher
Korloraüonen (eKD Rheln-Mocel-l,ehn
mtt Sltz tn Koblenz lst sett Zl Jahrcn
Fürsprecher von rund llX) Karnevals-,
Klrmeg- und Helmatverelnen, Tanzßnrp-
pen und Mudklomsdoncn lm nördllchen
Rhelnland-Plclz- Nun konnten elnheltliche
Blchtllnten tür lanz-I\rrrlerc wrgelegt
werden, die von erlahrenen lbrnler-Veran-
ctaltem und -L€ltem swgeErbettet wurden
Es sfod dlee dle elnzlgen edsüercnden
ßlchtllnlen, dte alle Lelen-Tanz-ftlpa ur-
trseen

Allein bei den Gerdetänzen unterscheidet
man fünf Disziplinen: Disziplio eias: Her-
rengarde; Disziplin zurei: Gemischte Garde;
Disziplin drei! Drrnengarde; Disziplin drei:
Damengarde; Disziplin vier: Paartanz
(fanz-Mariectren und -Offizier) und Diszi-
plin fünf: Solotanz (Mariechentanz). Diszi-
plin seche ist für die zahlreichen Majoret-
tengruppen" die hier erstnals bedacht
werden und die Disziplin sieben für die
zahbeichen Volkstanzgnrppen ln unaeler
Heimat-Region gedachl Diq Disziplinen
acht.(Gemischtes Ballett) und neun (Da-
meaballett) siad dem Schautanz vorbehal-
ten uad ia dsr Dicziplin zehn: 

"Se"haudarbie-tunf sind (last) keine Grenzen mehr
gesetzl Ganz klar wtud b€i jeder Disziplin
bescbrieben, war dazu gehört von der
Kteldung{tlnifom, tsoeUimf UUer die Musik

bis hin zur Ausfühnrag: Eine RI(K-Iury
wertet die einzelnen.Darbiehrngen

Aus den Richtlinien geht.auch henror, da8
nlcht nur der \llettbewerb im Vordergrund
steht, sondern in erster r.inis dis fgilnahms
und das Kenaenlernen der einzelnen Grup-
pen untereinander. Die Freude am Tanzen
muß erhalten bleiben Andere Instihrtionen
gingen sogar soweit den Zuschauern bei-
spielsweise das Rauchen zu verbieten. Die
Folge: lVenige, ofü sogar keine Zuschauer.
Der RKK sagt ganz klar, da8 alle I\rrniere
nicht nur für die aktiven, sondern vor allen
Dingen für das hrblikum veranstaltet
werden Der' Applaus eines begeisterten
bringt doch erst die richtige Stimmung in
einenWettstreiL

Nähere Auskünfte er'üeilen die R{,
Tanz-Turnier-Obmänner Volker HusGi
Telefon: 0262L18795, und Peter Scbmod4a
Telefon: 0263716E4't4, der auch uater der
Anschrift WeiSenthurmer Sfaße 40, tl0l
Kettig die RKK-Tanz-Turnier4esc.btifüs-
stellefübrL

Das erste Trrrnier nach dea aeuen
Bicbtlinien findet an Samstag;22. Mai, i!
der Turnhalle in AE/Mosel statl trreiters
Termine siad die,Ersten oüizieNen nhein-
l,andmeigterscbafüen' am lg Septembcr ia
der Rheinlandballe'Mülheim-Kärlich und
_dgq "Tgzfe_stiyalrn 

Rheia" an 23. OkQber
tui der Sportbaüe Eogers.

Präsidenten-Tagung ües RKI( in du lheinlandhalle illilhelm-l6tllch
rrürHnnr-rARLIcH. zt dq Präsiden-

ten-Tagung des Regionalverbandes Karne-
valistischer Korporationen (RKK) Rhein-
Mosel-Lshn - der Verband erstreckt sich
über. das sesamte nördliche Rheinland-pG in där Rhetnlandhalle in ltlülheim-
x#ch konnte Präsldent Ortwin Seidler
(Koblenz) zahtreiche Mitglieder begritßen.

Ortsbürgermeister Philipp Heift hieß die
Karnevalisten herzlich willkommen. Er
zeigte ihnen alle Räumlichkeiten der schö-
nen Halle, in der am 16. Oktober 1982 die
große Jahrestagung der RKK statfinden
wird. Der Präsident des Gastgebers, der
Müüheimen Karnevals-Gesellschaft 1951,
überreichte an RKK-Präsident Seidler und
an Ortsbürgermeister Heift den großen
Wappenteller des Verelns. In seiner Lauda-
tio würdigle er die Verdienste der beiden im
Vereinsleben und betonte besonders das
gute Einvernehmen seines Vereins init Rat
undVenraltung. _

Mit berechtigtein Süolz.teilte Piäsident
Seidler den Anwesenden mit, daß nun über
hundertVereine dem RKK angehören- Das
bedeutet eine Zahl von über 20 000 Mitglie-
dern. Der 100. Verein, die ,,Fidelen Frauen"
aus Kobera-Gondorf, wurde mit einer
Urkunde und Blumen im großen Verbund
willkommen eeheißen.
fr in dör Versammlung festgestellt
rilde, hat sich die auf der letzten Jahresta-
gung in Mayen beschlossene Satzung in
ihrer ,,Neufassung" bereits bewährt, Präsi-
dialmitglied Peter Schmorleiz (Kettig) refe-
rierte über die günstigsten ßKK-Versiche-
rungs-Angebote: Gruppen-Unfall- und
Haf@flichtversicherungen für die ange-
schlossenenVereine.

Helfen auch Sie mit, rheinisches Brauchtum zu erhalten !

Ein immer wiederkehrendes Thema sind
die Gebühren der GEMA. Tiotz der gtinsti-
gen Tarife durch den RKK-Rahrnenvertrag
mit dieser Institution tragen die unüber-
sichtlichen Berechnungen dazu bei, daß sich
die Vereine übenrorteiltfühlen. Das Präsidi-
um wurde aufgefordert, bei neuen Verhand-
lungen zu erreichen, daß jedem Verein klare
Gebührentabellen an die Hand gegeben
werden, damit jeder seine GEMA:Bech-
nung selbst kontrollieren kann.

Zur steuerlichen Veranlagung der Karne-
valsvereine konnte noch kein pbsitives
Ergebnis mitgeteilt werden, obwohl bis zum
Ministerium vorgesprochen wurde. Die
Verhandlungen fallen im Gegenteil immer
schwerer, solange in den sogenannten
Hochburgen der Karneval rein kommerziell
betriebcn ryird Hier will der RKI| weif4r
arbeiüen,danit die Vereine ats trgeneilnüt-
ecianerke[{re$Fn. "g,-.':"1-

Zu den neuen Tanz-Turrrier-Ricffim
sprach Peter Schmorleiz, der die RKK-
Tanz-Turnier-Geschliftsstelle leitel Er be-
richtete, das erste Turnier nach den neuea
Richtlinien in Alf/Mosel sei zur vollsten
Zufriedenheit des Veranstalters, der Mit-
wirkenden und des hrblikums ausgefallen
Mit diesen Richtlinien sei der richtige Weg
beschritten worden. Mit Spannung werden
daher die ersten offiziellen &heinland-Mei-
sterschaften am 19. September in der
Bheinlandhalle ennartet.

Nach Ende der Versammlung blieb man
noch in geselliger Runde bei Musik der
Tanzkapelle Sorger beisammen.

Werden, Sie Mitglied im RKK
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$ogar eine Büttenrede stand
aul dem Jubiläumsrtogtamm

illühnemereln fuingen beslelil zweimal ell Jahre

-ms- öTZINGEN. Zur Feier ihres zweimal
clften Jubiläurns hatten die ötzinger Möhnen
,,Je oller, ie doller" zahlreiche Karnevalisten
und die Ortsbevölkerung in die Birkenhalle
eingeladen. Der Besucheransturm war so groß,
daß die Plätze in der Halle nicht ausreichten
und noch zusätzlichc Tische und Stühle aufge-
stellt werden mußten.

Seit 13 Jahren ist Christel Wagner Ober-
möhn in Ötzingen. Sie ist die Nachfolgerin
ihrer Mutter, Hildegard Ortseifer, die zu den
Gründerinnen der Möhnengruppe gehört.
Einige weiiere Frauen, die den Verein ins
Leben riefen, sind auch heute. noch im
Vorstand. Sie bekamen für ihre jahrelange
Aktivität eine Anerkennung.

Heute haben die Möhnen ,,Je oller. je doller"
84 Mitglieder, die mehr oder weniger aktiv
sind. Alljährlich werden gemeinsame Ausflüge
untemommen. Aber die Frauen sorgen nicht
nur für ihte eigene Abwechslung. So hatten sie
im letzten Jahr 65 behinderte Kinder aus Aul-
hausen und Montabaur zu Gasl, die von ihnen
bewirtet wurden. In diesem Jahr. soll die
Aktion wiederholt werden. Auch der Erlös des
bunten Abends ist für diese Kinder bestimmt
und soll ihnen bei der Finanzi€rung €ines Er-
holungsurlaubs an der Ostsee helfen.

Da die Karnevalsvereine in der Fastnachts-
zeit alle ihre eigenen Veranstaltungen haben,
crrtschlossen sich die Ötzinger Möhnen ihr
Jubiläum im April zu feiern. Dies wurde voh
allen Vereinen begrüßt. Sie brachen sogar mit
einer alten Karnevalstradition und zogen aus-

nahmsweise ihre Uniformen einmal zwischen
Aschemittwoch und dem 11. 1 l. an.

Das Programm wurde durch den Mando-
linenverein 1960 Ötzingen eröffnet. Das

ffl,'"'f .1ll::l?::?:1t"1il#,',il*f I
und Karnevalsvereine bereicherten. ebenlal ls
das Programm mit ihren Darbietungen. So
konnten die Anwesenden fran2ösische und
Westerwälder I'olklore, Disco- und Show-
tänze, Charleston, Samba, Can-Can, Schotten-
und Säbeltanz bewundern. Sogar eine Büttett-
rede wurde geboten.

Einige der Ötzinger Möhnen hatten unter
der Leitung ihrer Obermöhn Christel Wagner
den Show-Tanz,,Cabaret" einstudiert. Darauf
daß dieser Tanz wie alle ihre Aktivitäten in
eigener Regie entstand, sind die Frauen sehr
stolz. Ihre Arbeit als Ortsverein wurde von
dem Schirmherrn der Veranstaltung, Ortsbür-
germeister Kurt Hausmann, gewürdigt. Für
den erkrankten Präsidenten des Bheinischen
Karnevalsvereins überbrachte der Vize-
präsident Willi Hardt Glückwü4sche. Die
Gratulation der Verbandsgemeinde Wirges
überbrachte det erste Beigeordnete Alois Pfeil,

Wie auch bei den Veranstaltungen am
Schwerdonnerstag hatte Bruno Kerz die
Ansage übernommen. Er sorgte auch für dn.
fließenden Ablauf des Progrämms. Nach f, I

Darbietungen, die. erst gegen Mitternachf
endeten, spielte die Kapelle,,The blue boys",
die auch das Programm rnusikalisch um-
rahmte, zum Tanz auf.

Olau und Alaf!
Rüsten Sle slch lür die neue Karnevalsession

Spozlalanfcrtlguogon ln clgcncr Wcrkrtatt:
O Prlnzen-Mützen (komplet0

O Komltee- und Elferratemützen
O Huearen-Tedrakoe ftlr Grenadlere und Amazonen
O Drol8pltzhüto mlt ecfitem Pelz

O Hüte filr Musk€tlore, Baretta
O alle Uniform'Effekten wle Husarenverscfinürungen

Treeacn, Lltzen, Soutaedre, Fangsdrnüre, Sdrmuckrtelns
O Kurbrletlckorol und maedrlnengestlckte Abzslchen
Au0crdrm l0hron wlr:
Könlgafaeancnfedern, Federetutzen, Metallknöpfe ln allen
GröOen, Säbel und Dolcfie

Friedrich Scfiweitzer
Mätrcnlabrlk

54O0 Koblcnz-Nlcdcrberg
Arcnbcrgcr Straßc 215 - Tclcfon (0261) 6lgEE

(,,
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Wichtis
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(Karnevalstermine bis l. Dezember 1982 hereingeben).

Danke
Allen Freunden und Mitarbeitern, beson-

dors den lnserenten in dieser Broschüre,

danken wir sehr herzlich.

Dtc lnserenten in dieser "Bütt" empfeh-

bn wir lhrer Aufmerksamkeit.

Elnc Bltte: Werden Sie. Mitglied im RKK

und unterstützen Sie unser heimatliches

Brruchtum.



Versand von historischen Uniformen und Tanzgarden
Alleinvertrieb und Versand der Firma A. lmhof , Aschaffenburg
Hoflieferant der Füselier-Garde, Mainz-Gonsenheim
Marktstraße 3 5440 Mayen a (02651) 2647

Ausstatter al ler Verei ne

Werkstatt-Fertigung
Traditionsuniformen für Prinzen- und
Funkengarde, Tanzgarden
Showtanz und Tanzmariechen
Husaren-, Kürassier- und Artillerie
Uniformen für Fanfaren-,
Tambour- und Musikkorps
Komiteejacken, Smoking
und Zweireiher für Elferräte
Prinzen- und Prinzessinnenkostüme
nach lhren Wünschen
Hofnarr, Page und Mundschenk,
Stiefelhosen

Wir liefern prelswert
500 Modelle moderner karnevalisti-
scher Kleidung
T-Shirts mit Vereins-Aufdruck
Säbel und Degen
Gardestiefel, Gamaschen
und Tanzstlefel
Dreispitz, Zweispitz, Husarenhüte
und Tschakos
nach historischen Modellen
300 Hutmodelle
Prinzen- und Komiteemützen
Fasanenfedern und Federbüsche
Pullis, Handschuhe, Schmlnke
Uniformeffekte wie Fangschnüre,
Feldbinden, Schulterstücke und
Epauletten, Aufklebe-Motive,
Spitzenhöschen, Strumpfhosen und
Perücken

Orden, Pokale und Medaillen liefern
wir nach lhren Wünschen

:Besuchen Sie unsere ganzjährlge

Ausstellung auf 2 Etagen

3000 Artikel vorrätlg

,Mayen, Marktstra0e 3


